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BRÜCKEN HABEN VIELE FORMEN
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AUSWAHL DER KONSTRUKTIONSMETHODE
Die Auswahl des richtigen Konstruktionstyps ist wesentlich 
für die Planungen. Diese wichtige Entscheidung erfordert 
einen kühlen Kopf und einen klaren Verstand. Jeder 
Brückentyp sticht durch andere Eigenschaften hervor 
und eignet sich für andere Bedingungen. Einer widersteht 
dem Wind besser, ein anderer eignet sich für große 
Spannweiten, noch ein anderer sieht super aus. Sich in 
Brückenkonstruktionsmethoden zu orientieren, ist  
kein Kinderspiel – aber dafür haben Sie ja uns.

FÜR GROSSE ENTFERNUNGEN

Muster SYDNEY

KOSTENFREIE FACHKONSULTATION!

Klappbrücke

Drehbrücke

Hubbrücke

Muster BIXBY

Harfe

office@profi.bruecke

Fächer

vzor  
 BIXBY

BALKENBRÜCKE 
 DONGHAI 
Der gängigste, einfachste und 
älteste Brückentyp. Ein schlichter 
Fahrbahnträger ruht an beiden Enden 
auf Widerlagern. Geeignet für die 
Überbrückung kürzerer Entfernungen. 
Moderne Materialien ermöglichen aber 
auch größere Spannweiten.

FACHWERKBRÜCKE
 QUÉBEC 
Feste, widerstandsfähige und stabile 
Konstruktion in vielfältigen Varianten. 
Unterschiedliche Formen und Größen 
sind möglich. Die Brücke besteht 
aus miteinander verbundenen, 
aufeinanderfolgenden Dreieckselementen. 
Geeignet für große Belastungen.

BOGENBRÜCKE
 BIXBY UND SYDNEY 
Weit verbreitete, stabile und gutaus-
sehende Variante. Sie besteht aus 
einem oder mehreren aufeinander-
folgenden Bögen. Es gibt sie in unter-
schiedlichen Formen, je nachdem, 
wo sich die Fahrbahn befindet (über 
dem Bogen, unter dem Bogen, mittig). 
Geeignet sowohl für kleine als auch 
große Entfernungen. Komplizierterer 
Bauprozess.

HÄNGEBRÜCKE
 GOLDEN GATE 
Geeignet für große Spannweiten und überall 
dort, wo der Platz zum Bau von Stützpfeilern 
begrenzt ist. Den Fahrbahnträger halten  
die zwei Hauptseile, die über die Pylone 
geführt werden und an beiden Ufern verankert 
sind. Von den Tragseilen werden Hänger 
herabgelassen, Kabel, an denen  
der Fahrbahnträger hängt. 

SCHRÄGSEILBRÜCKE
 MILLAU 
Die jüngste, aber gegenwärtig am weitesten 
verbreitete Brückenkonstruktion besteht aus 
einem oder mehreren Pylonen, an denen der 
Fahrbahnträger mit Spannseilen aufgehängt ist, 
wobei diese unterschiedlich angeordnet sein können. 
Geeignet für kleinere und größere Entfernungen.

AUSLEGERBRÜCKE 
 FIRTH OF FORTH 
Diese zuverlässige und einfache Konstruktionsmetho-
de verwendet Kragträger, sogenannte Ausleger, die 
sich gegenseitig stützen und auf denen der Fahrbahn-
träger lastet. Meist besteht eine solche Brücke aus drei 
Bauteilen, wobei die beiden Ausleger am Ufer ver-
ankert sind und ihre frei gegeneinander gerichteten 
Enden den mittleren Einhängeträger stützen.

BEWEGLICHE BRÜCKE 
 CHABAN-DELMAS 
Bei diesem weit verbreiteten Konstruktionstyp gibt es
ein großes Spektrum möglicher Lösungen, bei denen sich 
immer entweder ein Brückenteil oder die ganze Brücke 
bewegt und dadurch anderem Verkehr den Weg frei-
macht. Geeignet für kleinere und mittlere Spannweiten. 

HYBRIDKONSTRUKTIONEN
 BROOKLYN 
Unterschiedlichste Konstruktionsmethoden  
kombinieren die oben erwähnten Brückentypen.  
Eine individuelle Konsultation durch Fachleute  
ist erforderlich.

ATTRAKTIVER 
BLICKFANG

VERSCHIEDENE 

ANORDNUNG 

DER SEILE

BEWÄHRTER KONSTRUKTIONSTYP

WEITE SKALA VON MÖGLICHKEITEN

MASSEARM

DIE GÜNSTIGSTE LÖSUNG

ZUVERLÄSSIGER KLASSIKER

GROSSE 

LASTEN

UNSERE MUSTER: 
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Hartland Bridge 
HARTLAND | KANADA

Sie überquert den Saint John River und war ursprünglich gar nicht 
gedeckt. Überdacht wurde sie erst nach der Renovierung 1922 
und ist dadurch zur längsten gedeckten Brücke der Welt gewor-
den. Womit sie sich auch einen Platz in diesem Buch verdient hat. 
Gratulation.

Beipanjiang-Brücke
DUGE/PULA | CHINA

Die aktuell höchste Brücke der Welt steht in China, wo 
sie in einer herrlichen Gebirgslandschaft in 565 Metern 
Höhe das Flusstal des Beipanjiang überspannt.

Viaduc de Millau
MILLAU | FRANKREICH

Bei ihrem Anblick bleibt einem die Luft weg: Die höchste 
Brückenkonstruktion in Europa ist ein imposantes Wunderwerk 
der Baukunst, das trotz seiner Größe nichts an Eleganz einbüßt. 
Ganz im Gegenteil. Der französische Ingenieur Michel Virlogeux 
und der britische Architekt Sir Norman Foster haben die Brücke 
auf sieben unterschiedlich hohen Pfeilern errichtet, und an ihrem 
höchsten Punkt überragt sie sogar den berühmten Eiffelturm. 
Der Fahrbahnträger aus Stahl führt durch die geteilten Pylone 
wie durch Nadelöhre. Umwerfend.

The Rolling Bridge
LONDON | GROSSBRITANNIEN

Sie rollt sich selbst ein und wieder aus, ähnlich wie ein Gürteltier. Nach 
vier Minuten ist alles erledigt. Ein echt faszinierendes Schauspiel.

Millennium Bridge
GATESHEAD | GROSSBRITANNIEN

Wohin fahren Touristen, um sich eine Brücke anzuschauen? Nach Gates-
head! Hier gibt es eine einzigartige Kippbrücke, die den Spitznamen 
„Blinzelndes Auge“ trägt. Sie dient Fußgängern und Radfahrern, und 
wenn ein Schiff unter ihr durchmuss, hebt sich die Brücke mit Hilfe von 
acht Elektromotoren in viereinhalb Minuten einfach in die Höhe. Blinz.

Pont Jacques Chaban-Delmas
BORDEAUX | FRANKREICH

Die Brücke bringt einen mit ihrem gewaltigen Mittelfeld 
zum Staunen. Wenn ein Schiff durchfahren muss, hebt sich 
das Feld komplett und fährt wie ein Aufzug bis auf 60 Meter 
Höhe über der Wasseroberfläche. Obwohl es unglaubliche 
2500 Tonnen wiegt, schafft es das in elf Minuten.GEDECKTE 

LÄNGE 2 460 m HÖHE 343 m JAHR 2004

BEWEGLICHE 

HOHE

LÄNGE 391 m  
JAHR 1901

LÄNGE 126 m  
JAHR 2001

LÄNGE 12 m 
JAHR 2004

LÄNGE 1 341 m 
HÖHE 565 m 

JAHR 2016

LÄNGE 575 m HÖHE 77 m JAHR 2013

Große Brücke Danyang–Kunshan
PROVINZ JIANGSU | CHINA

Wie lang könnte die längste Brücke der Welt sein? 
Fünf Kilometer? Zehn? Jetzt halt dich fest. Es sind 
165 Kilometer. Der Viadukt steht in China, zwischen 
den Städten Shanghai und Nanjing, und wird von 
Hochgeschwindigkeitszügen befahren. Was glaubst du, 
wann dieser Rekord überboten wird?

LANGE

LÄNGE 165 km  
JAHR 2011
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Urgeschichte

auf der Welt 
GIBT ES 
KEINE 

BRÜCKEN…

AHA!

 … nur die von der Natur geschaffenen.

Die Natur lehrt den 
Menschen, 

WIE MAN’S MACHT.

DER MENSCH BAUT BRÜCKEN. Er verwendet 
Materialien, die er unkompliziert zur Hand hat.

 SEILBRÜCKEN  
geflochten aus 
Gräsern und 

Pflanzenfasern.

 PFAHLBRÜCKEN  aus Holz. 

 STEINBRÜCKEN  — festes, widerstandsfähiges und leicht 
verfügbares Material. Beliebt bis ins 19. Jahrhundert. 

BRÜCKEN VON ARKADIKO, Griechenland  

DIE ÄLTESTEN ERHALTENEN STEINBOGENBRÜCKEN   
auf der Welt

TARR STEPS, Großbritannien 

 GEWÖLBE  — eine 
wesentliche Erfindung, 
die neue Möglichkeiten 
eröffnet. Bauwerke sind 
dank ihnen fester und 

größer. 

Der Historiker Herodot 
beschrieb die Stadt Babylon.

Die  SCHIFFBRÜCKEN  der persischen Könige 
Dareios I. und Xerxes I. sind mit ihrer 
Länge und der gewagten Konstruktion  

in die Geschichte eingegangen.  

MEIN VATER, DER HELLESPONT 
WIRD ÜBERWUNDEN.

Heute kann man sich das nur schwer vorstellen: eine Welt, in der Brücken Seltenheitswert 
hatten. In der man viele Kilometer zurücklegen musste, um eine zu finden, und manchmal 
reichte auch das nicht. Trotzdem ist es jahrhundertelang so gewesen, und das hat sich, zu-
mindest am Anfang, auch nur sehr langsam geändert. Die Menschen haben gelernt, Lösun-
gen gesucht und gefunden, sie waren enttäuscht und haben es erneut versucht, anders und 
besser. Sie haben sich nicht beirren lassen und waren erfinderisch. Brücken haben geholfen, 
neue Territorien zu erobern, Städte haben sich dank ihnen entfaltet und sind gewachsen. Der 
technische Fortschritt und neue Materialien haben die Brücken in die Höhe und in die Länge 
getrieben. Viele von ihnen haben gravierende Umbrüche miterlebt, haben eine Welt gesehen, 
die sich um sie herum immer weiter veränderte. Aber das greift schon zu weit voraus …

BRÜCKEN stehen, ZEITEN ändern sich. 

Die Eröffnung einer neuen Brücke war und ist immer ein bedeutendes Ereignis.

Starten wir mal  

GANZ AM ANFANG 

BRÜCKEN ALS 
ZEUGEN DER 
GESCHICHTE 

STADT + BRÜCKE = STADT VOLER LEBEN 

482 v. u. Z.

1000 v. u. Z. 1300-1190 v. u. Z. 
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Xerxes I. 
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